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Anwesenheitsliste  Niederschrift Nr. 1/2013 

 
Konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung Elsdorf-Westermühlen 
 
am Donnerstag, dem 13. Juni 2013  in Elsdorf-Westermühlen 
 
von 20:00 bis 20:45 Uhr Sitzungsraum  „Landgasthaus Peper“ 
 
Unterbrechungen (von - bis Uhr) 

keine 
 
Sämtliche Mitglieder der/des 

Gemeindevertretung Elsdorf-Westermühlen 
 
waren mit Schreiben vom 03.06.2013 (unter Mitteilung der Tagesordnung) ordnungsgemäß eingeladen. 
 
Vorsitzender war: 

Bürgermeister Dirk Reese 

 
Schriftführer  war: 

Verwaltungsfachangestellter Volker Tams 
 
Anwesend waren (stimmberechtigt): 

1. GV Oliver Naeve 
2. GV Udo Wessolowski 
3. GVin Petra Lorenzen 
4. GVin Marit Stolley 
5. Bürgermeister Dirk Reese 
6. GVin Britta Sinn 
7. GV Norbert Böckel 
8. GV Daniel Ade 

9.   GV Timo Thode 
10. GVin Anke Weggemann 
11. GV Thomas Heit 
12. GV Rainer Schmidtke 
13. GVin Jutta Lutterbey 

 
 

 
 
Zusätzlich waren anwesend (nicht stimmberechtigt): 

Frau Jaeger, Landeszeitung 
ca. 30 Zuhörer  
 
Entschuldigt abwesend war (Begründung): 

 
 
 
 
Unentschuldigt fehlte: 

 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussfähigkeit   war gegeben  war nicht gegeben 
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Tagesordnung: 
 
  1. Bericht des Bürgermeisters 
  2. Feststellung des ältesten Mitgliedes 
  3. Entgegennahme der Erklärungen über die Bildung von Fraktionen und Benen-

nung der Fraktionsvorsitzenden 
  4. Wahl der/des Bürgermeisterin/s 
 4.1 Wahl 
 4.2 Ernennung 
 4.3 Vereidigung 
  5. Verpflichtung der übrigen Gemeindevertreter/innen 
  6. Wahl der/des ersten Stellvertreterin/s der/des Bürgermeisterin/s 
 6.1 Wahl 
 6.2 Ernennung 
 6.3 Vereidigung 
  7. Wahl der/des zweiten Stellvertreterin/s der/des Bürgermeisterin/s 
 7.1 Wahl 
 7.2 Ernennung 
 7.3 Vereidigung 
  8. Wahl der Mitglieder/innen des Wahlprüfungsausschusses nach § 39 GKWG 
  9. Wahl der Mitglieder/innen und Vorsitzenden der ständigen Ausschüsse 
 9.1 Hauptausschuss 
 9.2 Planungsausschuss 
 9.3 Jugend-, Kultur- und Sozialausschuss 
 9.4 Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung 
10. Wahl von zwei Vertreterinnen/n der Gemeindevertretung für den Kindergarten-

beirat 
11. Wahl einer/s Vertreterin/s des Bürgermeisters für den Amtsausschuss 
12. Wahl von einem weiteren Mitglied und dessen Stellvertreter/in für den Amtsaus-

schuss 
13. Wahl eines weiteren Mitgliedes und dessen Stellvertreter/in für die Verbandsver-

sammlung des Fürsorgezweckverbandes Hohner Harde und den Verwaltungsrat 
der Wohn- und Pflegeeinrichtung Hohenheide AöR 

14. Billigung der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung Elsdorf-
Westermühlen am 15. Mai 2013 

15. Anträge und Anfragen 
16. Einwohnerfragestunde 
17. Schöffenwahl für die Amtsperiode 2014 - 2018 
 
Die nachstehenden Verhandlungen erfolgen in öffentlicher Sitzung. 
 
 
Punkt 1: Bericht des Bürgermeisters 
 
Bürgermeister Reese berichtet über  
 
a) den geplanten Umzug des Kindergartens der Gemeinde Elsdorf-Westermühlen in 

den Neubautrakt der ehemaligen Grundschule zum 01.08.2013 und gibt einen 
kurzen Überblick über die in diesem Zusammenhang abgeschlossenen und noch 
durchzuführenden Bauarbeiten und Anschaffungen. 
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 Vom Vorsitzenden wird weiter vorgetragen, dass mit Verfügung des Kreises 
Rendsburg-Eckernförde vom 06.05.2013 für die Umbaumaßnahmen Bundesmittel 
in Höhe von 45.037,33 € und Kreismittel in Höhe von 4.503,73 € bewilligt worden 
sind. 

  
 Weiter wurden zum 01.08. für die Betreuung der Kinder zusätzlich eine Erzieherin 

und eine sozialpädagogische Assistentin eingestellt. 
 
 Geklärt werden muss noch der Verlauf der Zaunanlage für den Spielplatz des 

neuen Kindergartens. Hier findet in den nächsten Tagen ein entsprechender Orts-
termin statt. 

 
b) den seit dem 25.05. laufenden Betrieb des Freibades sowie über die in diesem 

Jahr durchgeführten Unterhaltungsmaßnahmen und über den sehr guten Zustand 
des Bades. 

 
 Er dankt dem Förderverein für die im Bereich des Schwimmbades in diesem Jahr 

durchgeführten Arbeiten. 
 
 Weiter dankt er Frau Manuela Pahl für ihre Tätigkeit im Rahmen des Betriebes 

des Schwimmbades. 
 
c) die erfolgte Unterzeichnung der Verträge zur Sicherstellung der Breitbandversor-

gung und trägt unter anderem vor, dass im Rahmen dieses Projekts 42 Gemein-
den mit insgesamt 23.000 Haushalten mit Breitband versorgt werden sollen. 

 
 Die Kosten hierfür werden sich auf rund 60 Millionen Euro belaufen. 
 
 Es muss nun in Absprache mit der Fachfirma Werbung gemacht werden, damit 

eine Anschlussquote von 60 % erreicht wird. 
 
 Bürgermeister Reese führt in diesem Zusammenhang aus, dass die 60 %-Quote 

nicht für jede einzelne Gemeinde gilt. Die Gemeinden sind in Baucluster eingeteilt 
worden. Die Gemeinden in einem Baucluster müssen die Quote von 60 % der 
Haushalte insgesamt erreichen. 

 
d) die Kommunalwahl vom 26. Mai und dankt allen Wahlhelfern für die in diesem Zu-

sammenhang geleistete Arbeit. 
 
 Weiter bedankt sich Bürgermeister Reese bei den Mitgliedern der Gemeindever-

tretung, den Ausschussvorsitzenden, den bürgerlichen Mitgliedern der Ausschüs-
se und dem Protokollführer für die gute und erfolgreiche Zusammenarbeit in den 
letzten fünf Jahren und wünscht allen ausgeschiedenen Gemeindevertretern für 
die Zukunft alles Gute. 

 
 Vom Vorsitzenden wird in diesem Zusammenhang weiter bekannt gegeben, dass 

die Verabschiedung der ausgeschiedenen Gemeindevertreter/innen in einer ge-
sonderten Veranstaltung stattfindet. 
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Punkt 2: Feststellung des ältesten Mitgliedes 
 
Als ältestes Mitglied der Gemeindevertretung wird Gemeindevertreter Norbert Böckel 
festgestellt. 
 
Bürgermeister Dirk Reese übergibt dem ältesten Mitglied der Gemeindevertretung 
den Vorsitz. 
 
 
Punkt 3: Entgegennahme der Erklärungen über die Bildung von Fraktionen und 

Benennung der Fraktionsvorsitzenden 
 
Die drei Fraktionen der Gemeindevertretung Elsdorf-Westermühlen (CDU, SPD, 
BfEW) übergeben dem ältesten Mitglied schriftliche Erklärungen über den Zusam-
menschluss zu jeweils einer Fraktion. 
 
Fraktionsvorsitzende sind Oliver Naeve (CDU), Britta Sinn (SPD) und Rainer 
Schmidtke (BfEW). 
 

/ Eine Kopie der Erklärungen über die Bildung der Fraktionen sind Bestandteil dieser 
Sitzungsniederschrift. 
 
 
Punkt 4: Wahl der/des Bürgermeisterin/s 
 
4.1 Wahl 
Das älteste Mitglied der Gemeindevertretung, Norbert Böckel, bittet um Vorschläge 
für die Wahl des Bürgermeisters. 
 
Gemeindevertreter Udo Wessolowski schlägt für die CDU-Fraktion Gemeindevertre-
ter Oliver Naeve für die Wahl zum Bürgermeister vor. 
 
Gemeindevertreter Thomas Heit schlägt für die SPD-Fraktion Gemeindevertreter Dirk 
Reese für die Wahl zum Bürgermeister vor. 
 
Weitere Vorschläge werden nicht eingebracht. 
 
Gemeindevertreter Udo Wessolowski beantragt für die CDU-Fraktion die geheime 
Wahl. 
 
Bei der anschließenden geheimen Wahl entfallen sechs Stimmen auf den Bewerber 
Oliver Naeve und sieben Stimmen auf den Bewerber Dirk Reese, womit dieser zum 
Bürgermeister der Gemeinde Elsdorf-Westermühlen gewählt ist. 
 
Dirk Reese nimmt die Wahl an. 
 
4.2 Ernennung 
Dirk Reese wird vom Vorsitzenden durch Verlesen und Überreichen der Ernen-
nungsurkunde unter Berufung in das Beamtenverhältnis als Ehrenbeamter zum Bür-
germeister der Gemeinde Elsdorf-Westermühlen ernannt. 
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4.3 Vereidigung 
Bürgermeister Reese wird durch das älteste Mitglied der Gemeindevertretung Nor-
bert Böckel vereidigt. 
 
Er wiederholt unter Erhebung der rechten Hand die ihm vorgesprochene Eidesfor-
mel: 
„Ich schwöre, das Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland, die Landesver-
fassung und alle in der Bundesrepublik Deutschland geltenden Gesetze zu wahren 
und meine Amtspflichten gewissenhaft zu erfüllen, so wahr mir Gott helfe.“ 
 
Vor Eintritt in den nächsten Tagesordnungspunkt übergibt das älteste Mitglied der 
Gemeindevertretung, Norbert Böckel, Bürgermeister Reese den Vorsitz. 
 
Bürgermeister Reese bedankt sich für das ihm entgegengebrachte Vertrauen und 
hofft auf eine gute und gedeihliche Zusammenarbeit zum Wohle der Gemeinde Els-
dorf-Westermühlen in den nächsten Jahren. 
 
 
Punkt 5: Verpflichtung der übrigen Gemeindevertreter/innen 
Die übrigen Gemeindevertreter und Gemeindevertreterinnen werden von Bürger-
meister Reese durch Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Obliegenhei-
ten sowie zur Verschwiegenheit verpflichtet und in ihre Tätigkeit eingeführt. 
 
 
Punkt 6: Wahl der/des ersten Stellvertreterin/s der/des Bürgermeisterin/s 
 
6.1 Wahl 
Gemeindevertreter Udo Wessolowski schlägt für die CDU-Fraktion für die Wahl des 
ersten Stellvertreters des Bürgermeisters Gemeindevertreter Oliver Naeve vor. 
 
Weitere Vorschläge werden nicht eingebracht. 
 
Bürgermeister Reese stellt Herrn Naeve zur Wahl. 
 
Gewählt wird, da niemand widerspricht, durch Handzeichen. 
 
Die Gemeindevertretung wählt mit 13 Stimmen Oliver Naeve zum ersten Stellvertre-
ter des Bürgermeisters. 
 
Oliver Naeve nimmt die Wahl an. 
 
6.2 Ernennung 
Bürgermeister Reese ernennt Herrn Oliver Naeve durch Verlesen und Überreichen 
der Ernennungsurkunde unter Berufung in das Beamtenverhältnis als Ehrenbeamter 
zum ersten Stellvertreter des Bürgermeisters der Gemeinde Elsdorf-Westermühlen. 
 
6.3 Vereidigung 
Der erste Stellvertreter des Bürgermeisters Oliver Naeve wird durch Bürgermeister 
Reese vereidigt. 
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Herr Naeve wiederholt unter Erhebung der rechten Hand die ihm vorgesprochene 
Eidesformel: 
„Ich schwöre, das Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland, die Landesver-
fassung und alle in der Bundesrepublik Deutschland geltenden Gesetze zu wahren 
und meine Amtspflichten gewissenhaft zu erfüllen, so wahr mir Gott helfe.“ 
 
 
Punkt 7: Wahl der/des zweiten Stellvertreterin/s der/des Bürgermeisterin/s 
 
7.1 Wahl 
Für die Wahl zum zweiten Stellvertreter des Bürgermeisters schlägt Gemeindevertre-
terin Jutta Lutterbey für die BfEW-Fraktion Gemeindevertreter Rainer Schmidtke vor. 
 
Weitere Vorschläge werden nicht eingebracht. 
 
Bürgermeister Reese stellt den Kandidaten zur Wahl. 
 
Gewählt wird, da niemand widerspricht, durch Handzeichen. 
 
Die Gemeindevertretung wählt mit 13 Stimmen Herrn Rainer Schmidtke zum zweiten 
Stellvertreter des Bürgermeisters der Gemeinde Elsdorf-Westermühlen. 
 
Rainer Schmidtke nimmt die Wahl an. 
 
7.2 Ernennung 
Bürgermeister Reese ernennt Herrn Rainer Schmidtke durch Verlesung und Überrei-
chung der Ernennungsurkunde unter Berufung in das Beamtenverhältnis als Ehren-
beamter zum zweiten Stellvertreter des Bürgermeisters der Gemeinde Elsdorf-
Westermühlen. 
 
7.3 Vereidigung 
Der zweite Stellvertreter des Bürgermeisters Rainer Schmidtke wird durch Bürger-
meister Reese vereidigt. 
 
Herr Schmidtke wiederholt unter Erhebung der rechten Hand die ihm vorgesproche-
ne Eidesformel: 
 „Ich schwöre, das Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland, die Landesver-
fassung und alle in der Bundesrepublik Deutschland geltenden Gesetze zu wahren 
und meine Amtspflichten gewissenhaft zu erfüllen, so wahr mir Gott helfe.“ 
 
Bürgermeister Reese gibt bekannt, dass sich die drei Fraktionen für die Wahlen zu 
den Tagesordnungspunkten 8 bis 13 auf gemeinsame Wahlvorschläge geeinigt ha-
ben. 
 
 
Punkt 8: Wahl der Mitglieder/innen des Wahlprüfungsausschusses nach § 39 

GKWG 
 
Für die Wahl zu den Mitgliedern des Wahlprüfungsausschusses nach § 39 GKWG 
werden aufgrund des gemeinsamen Wahlvorschlages folgende Kandidaten benannt: 
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Oliver Naeve 
Britta Sinn 
Rainer Schmidtke 
 
Die Gemeindevertretung wählt die vorgenannten mit dreizehn Stimmen durch Hand-
zeichen zu Mitgliedern des Wahlprüfungsausschusses nach § 39 GKWG. 
 
 
Punkt 9: Wahl der Mitglieder/innen und Vorsitzenden der ständigen Ausschüs-

se 
 
Aufgrund des gemeinsam eingebrachten Wahlvorschlages werden die Mitglieder al-
ler ständigen Ausschüsse und die nachstehend besonders gekennzeichneten Vorsit-
zenden der Ausschüsse in einem Wahlgang en-bloc einstimmig (also mit 13 Ja-
Stimmen) wie folgt gewählt: 
 
9.1 Hauptausschuss 
Gemeindevertreter Udo Wessolowski (Vorsitzender) 
Gemeindevertreterin  Marit Stolley 
Gemeindevertreter  Timo Thode 
Gemeindevertreterin Britta Sinn 
Gemeindevertreterin  Anke Weggemann 
Gemeindevertreter  Thomas Heit 
Gemeindevertreter  Rainer Schmidtke 
 
9.2 Planungsausschuss 
a) Gemeindevertreter Oliver Naeve (Vorsitzender) 
 Gemeindevertreter  Daniel Ade 
 Gemeindevertreter Norbert Böckel 
 Gemeindevertreter  Rainer Schmidtke 
 
b) wählbare Bürger: 
 Sven Petersen 
 Markus Kock 
 Rainer Lutterbey 
 
9.3 Jugend-, Kultur- und Sozialausschuss 
a) Gemeindevertreterin Britta Sinn (Vorsitzende) 
 Gemeindevertreterin Jutta Lutterbey 
 Gemeindevertreterin Petra Lorenzen 
 Gemeindevertreterin Marit Stolley 
 
b) wählbare Bürger: 
 Krystyna Küther 
 Peter Burchardt 
 Dörte Sieck 
 
9.4 Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung 
Gemeindevertreter  Rainer Schmidtke (Vorsitzender) 
Gemeindevertreterin  Marit Stolley 
Gemeindevertreterin Anke Weggemann 
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Die Wahl erfolgte ebenfalls durch Handzeichen. 
 
 
Punkt 10: Wahl von zwei Vertreterinnen/n der Gemeindevertretung für den Kin-

dergartenbeirat 
 
Vor Eintritt in die Beratungen zu diesem Tagesordnungspunkt trägt Bürgermeister 
Reese vor, dass zu diesem Tagesordnungspunkt drei Vertreter/innen für den Kinder-
gartenbeirat zu wählen sind. 
 
Aufgrund des gemeinsam eingebrachten Wahlvorschlages wählt die Gemeindever-
tretung Gemeindevertreter Oliver Naeve und die Gemeindevertreterinnen Petra Lo-
renzen und Jutta Lutterbey zu Vertretern/innen der Gemeindevertretung für den Kin-
dergartenbeirat. 
 
Die Wahl erfolgte ebenfalls durch Handzeichen und einstimmig (also mit 13 Ja-
Stimmen). 
 
 
Punkt 11: Wahl einer/s Vertreterin/s des Bürgermeisters für den Amtsaus-

schuss 
 
Als Vertreterin des Bürgermeisters für den Amtsausschuss wird einstimmig durch 
Handzeichen Gemeindevertreterin Britta Sinn gewählt. 
 
 
Punkt 12: Wahl von einem weiteren Mitglied und dessen Stellvertreter/in für 

den Amtsausschuss 
 
Aufgrund des eingebrachten Wahlvorschlages wählt die Gemeindevertretung Oliver 
Naeve zum weiteren Mitglied für den Amtsausschuss des Amtes Hohner Harde. 
 
Zu dessen Stellvertreterin wird Gemeindevertreterin Marit Stolley gewählt. 
 
Die Wahl erfolgte durch Handzeichen und einstimmig (also mit 13 Ja-Stimmen). 
 
 
Punkt 13: Wahl eines weiteren Mitgliedes und dessen Stellvertreter/in für die 

Verbandsversammlung des Fürsorgezweckverbandes Hohner Harde 
und den Verwaltungsrat der Wohn- und Pflegeeinrichtung 
Hohenheide AöR 

 
Die Gemeindevertretung wählt aufgrund des eingebrachten Wahlvorschlages in ei-
nem Wahlgang mit 13 Stimmen Gemeindevertreterin Petra Lorenzen zum weiteren 
Mitglied für die Verbandversammlung des Fürsorgezweckverbandes Hohner Harde 
und den Verwaltungsrat der Wohn- und Pflegeeinrichtung Hohenheide AöR und zu 
ihrem Stellvertreter Gemeindevertreter Udo Wessolowski 
 
Die Wahl erfolgte ebenfalls durch Handzeichen. 
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Punkt 14: Billigung der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung 
Elsdorf-Westermühlen am 15. Mai 2013 

 
Die Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung Elsdorf-Westermühlen 
am 15. Mai 2013 ist allen damaligen Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertre-
tern zugestellt worden. 
 
Die Niederschrift wird gebilligt. 
 
Abstimmungsergebnis: 3 – 0 – 10 
 
 
Punkt 15: Anträge und Anfragen 
 
Es werden zu diesem Tagesordnungspunkt keine Anträge und Anfragen vorge-
bracht. 
 
 
Punkt 16: Einwohnerfragestunde 
 
Von den anwesenden Einwohnerinnen und Einwohnern werden keine Fragen an die 
Gemeindevertretung oder den Bürgermeister gestellt. 
 
 
Punkt 17: Schöffenwahl für die Amtsperiode 2014 – 2018 
 
Bürgermeister Reese begründet den Tagesordnungspunkt und trägt vor, dass sich 
für die Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2014 – 2018 Frau Anja Gesine 
Wittenhaus-Storm, Dorfstraße 37 und Herr Wolfgang Thede, Heisch 10 a beworben 
haben. 
 
Nach kurzer Diskussion der Sachlage beschließt die Gemeindevertretung, Herrn 
Wolfgang Thede für die Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2014 bis 2018 vor-
zuschlagen. 
 
Abstimmungsergebnis: 13 – 0 – 0 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, bedankt sich Bürgermeis-
ter Reese für die rege Mitarbeit, wünscht sich für die nächsten fünf Jahre eine erfolg-
reiche und gute Zusammenarbeit und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
Vorsitzender      Protokollführer 


